
brutaler Mord. Ein höchst brutaler
Mord wurde am 15. November etwa 5 Mei-
len von Athens, Tennessee, verübt.. Ein Ne«
gerknabe von 18 Jahren, Diener des Hrn. Mc-
Mahan, erniordete in Abwesenheit seineöHerrn
dessen Frau und ihre 12jährige Tochter, auf ei,
ne fürchterliche Weise. Er hatte beiden mit ei-
ner Art den Kops beinahe abgehauen. Als der
Mord entdeckt wurde fand man ein klein Kind
arglos bei der Leiche seiner Schwester spielend.
Der Mörder ist entflohen.

Texai'iche Heiratd.?Hollo Mäd?wie
geht's deiner Mamme ?

«'lch hab' keine hier?denk sie ist tod bei der
WMI dazu.

!?waS Inacht dein Vater?"
"Er wurde im letzten Mai gehangen."
"Hum! was thust du den?"
"Zch kuck' just h'rum."
"Ecsektly was ich thu. Suppos wir span-

nen zusammen und Heirathen?"
"Effektiv?aber wer bezahlt den S»,-'<ir?"
"Well, ich denk ich k.,nn die een Häi,c uf

mache, wenn du die andre kannst."
"Well, ich hab' just en caunterfit Note!"
"Just ekftktli) was ich hab. Koinni, könen

wir einen Squeir nicht betrügen, können wir
vielleicht einen andern anführen ?so komm vor-
wärts Mädchen ?hier, nimm meinen Arm?-
wir wollens probieren, änihau."

Ich sehe, sagte eine junge Lädy, daß eini-
ge Buchhändlcr Blänks sür Erklärungen ver-
kaufen, ich wollte ich bätte eins. Wozu ? frag-
te ihre Mutter. Weil, Manmie. Hr. G?-
zu modest ist mich zu fragen ob ich ihn heira«
then will, und vielleicht wenn ich eine Blänk-
Erklärung mit der Frage auffüllte, würde ercs unterzeichnen.

Berheir a t l) e t.
dnrch den Ehrw. Hrn. Ulrich, am >4. Nov.

Herr Benjamin Millcr mit Miß ElisaScharf, beide von Heidelberg.
?tbkiifalls, Herr Abrahai» Krick »»weit
Reading, mit Miß Maria Mover vou T»l-
-pehockon.
?Herr George Vornwald mit
Miß Lusanna Moyer, beide von Heidelberg,
?dnrch den Ehrw. Jacob Miller, am
2te« Dec., Herr E»ia»»el Reedy mir Miß
Anna Schwarz, beide vo» dieser Stadt.
?diircb de» Ehrw. Hr», A. L. Herman, am
27. Nov., Herr George Ritter mit Miß Ca-
tharina Lrnvitz, beide von Ober Bern,

?dnrch den Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, am
üO. Nov., Herr Charles Place vo» Moiic u'-
mery Cannty, ,»>t Miß Maria Millcr, vo»
Maidencriek.
?am S. Dec., Herr Daniel Dccm ,nit Miß
Elisabeth Kreischer, von Reading.
?am Steil, Herr William Danbcrt mit Miß
Cacharina Hartman, von Elsaß.

Star
am sten Derber., in dieser Stadt, John

Royer, im Alter von 44 Jahren.
?am nämlichen Tagt ebenfalls von hier Sa-
ra Morris, Tochter des verstorbenen Jere-
mias «nd Sara B. Morris.
?am 25. Novbr, i« Earl Tannschip, Cas-
par Spohn, in, Alter von 8Z Jahve», vMo-
«alci, uud 21 Tage«.
?am lsteii Dccbr. John Rcifschucider, letzt,
hin Schleusenwärter an der letzten Schleuse
dcs Union Canal', in Tninrn Tailiischip, Alt
S I Jahre, 6 Monate und »s Tage.
?am SI. te» Novemb. in Heidelberg Tann-
schip, Michael Schäffcr, in, Alter vcn 7l
Jahren, ü Monate» nnd 10 Tage».
?am zn Gcneva, Staat NenVork,
Josiah Scroiig, Soldat der Ncvol»ci»?, ,»>

Alter vo» Jahre».

Subscrlpllvns - Elnladuttg.
Auf vielseitiges Eisuche» hat der tt«ter-

schriebeiit e,» kleines, nützliches Werkchc«
dein Drnck übergeben, betitelt:

Ein schöner und wohl approbirter

Heil. Segen
Zu

Wasser und Land,
widcr

Alle seine Feinde, so ihm begegnen anfallen
Wege» und Stegen.

Das Original ist vor 1 ZKJahren zu Wie«,
in Oestreich gedruckt worden

Der erste Abdruck i» dmi Ver. Staate», ist
bereits angefangen und das Wcrkchen wird
in Kurzem in Verlag dieser Zeitung erschei-
nen. Es wird 125 klein Dnodezimo Seiten
enthalten, anf schön weisses Papier gedruckt,
nud dauerhaft gebunden 50 Cent das Exem-
plar, koste«.

Da diese erste Auflagt ziemlich bald ver-
griffen sein wird, so würden solche, die es znhaben wünsche», wohl thnn, in dicscr Drnckk-
rei dafür zn nutcrschreibeu.

Cornelius Sreitenstein.Brecknock. December 14.

Scheriff^Nerkäufe,
von

Liegendem Eigenthum.
Kraft verschiedener Befehle von Veditioni

Exponas, an »uch gerichtet von der Conrt
von Common Pleas von Bcrke Canncu ,'oll
verkanft werden: '

Mittwoch, den 22. December, l«4>,
Uhr Nachmittags, am Hause von JonathanGlcker, in Bern Tannschip, dieser Caunlv:
Ei,»e gewisse Wohnung nnd Strich Land, ge-
legen in Bern Tanuschip, Berks Cannty;
begrenzt dnrch Land von John Spayd, Elias
Lib, Daniel Dunkelberger und Auderer; ent-
haltend 14 Acker, mehr odcr weniger - darauf
ist errichtet ei» zweistöckigtes Hans und Block
stall. ?Letzthin Eigc»lh»,m von Jacob Berlot.

Donnerstags, den 25. December 1841, am
Hause von John Jäger, in Bernville, «m l

l Uhr Nachmittags - Eine gewisse Wohiiuna
">-->Zwe. Lotten G. nud, g..egeu"? Bernv.lle!

! Tannly ; begre.izt durch Land von Ca-ha, ,«a Staudt, nud die Hauptstraße. DieVerbcsscruiigt« sind 2 cu.stöckigte Häuser,
Die Lotte,, sind

mit No. 47 und 4ö bezeichnet, und werde«
einzeln verkauft. Letzthin Eigenthum vo»Friedrich Beverly.

Freitage, den 24. Decenib. 1841, am Hau-se vo» Michael Selher, iu Womelsdorf, uiu
l Uhr Nachniitags: Ei» gewiises zweistöckig»
tes Haus und andere Gebäude, und Stuck
Grund, gelegen in der Stadt Womelsdorf,
Berks Caunty; grenzend nördlich an die
Frontstraßc oder te» Tnrnpeik, östlich an tot.
te von George Martin, westlich an JohnPalm, »nd südlich an eine Alley ; enthaltend
in Front LvFnß, mehr oder weniger, mit dem
Zügel,'ör. Letzthin Eigenthum von JohnGchertcl.

Montags, den 27. Decem. >B4l, Kraft ei-
nes Befehls von Levari Faciae, nm l UhrNachmittags, am Stohr von H. Meßinger,
in Rnscombnianor Tannschip, Berks Caun-
ty : Ei» schätzbarer St» ich Kastanien Scdöß-
lingsland, gelegeii theils in Elsaß und theils
>» Maidcncriek Tannschip, Berks Cannty,
bekannt als der ~Wiley Strich"; grenzend
an Land Voii Samuel Bcrnhart, Jacob und
Htliiiich Staut und Anderer ; enthaltend W
Acker, mehr oder weniger. Das Hol; ist al-
le im wachsenden Zustande, von >Z bis 20
Jahre alt.

Ferner: Znr nämlichen Zeit nnd Ort: Ei»
Estrich Kastanie» Sproßlingsland vo» ersterGüce, liegend tdeils in Elsas; nnd theils ?>

Rusconibiuanor Tannschip, bekannt als der
?Stahl Strich"; grrnzcnd an Land der Witt-
we Stahls Dorns Fuchs, wciland Pecer
Knabb, Salomon Peter, Daniel Herbei»,
John Schmeck, Leonard Gottschall, George
Guldin, John Schmehl, Daniel Kieffcr und
nnd Anderer; enthaltend 2ZZ Acker, mehr 0-
der weniger. Dieser Strich wnrde liiLotten
von lu, 20 bis 5« Acker eingetheilt, und soll
in Lorten oder im Ganzen verkanfc werde»,
»m Käufer zu bequemen. Letzthin Eigen
tknm von August U. Schneider, Jacob U.
Schneider, Orland U. Schneider, George W-
Dewees und Amelia 11. dessen Iran; Adrian
Löwen und Cordelia dessen Fra».

Dienstags, den 28. Decemb. 1841, zufolge
Befehle vo» Veditioni Erponas, nm l llhr
Nachiniltags, am Hanse von Abraham Slo
land, i» der Stadt Reading: Eine gewisse
Lotte Grund, gelegen 1» der Statt Reading,
Berks Cannty.; begrenzt südlich vo» der
Walliiuß Straße, westlich dnrch Lotte» vo»
David Dehart, östlich durch die I lte Strasse
nnd nördlich dnrch eine Lotte von Franklin B
Schalter; Enthaltend in der Front Kl), »»d
i» der Tiefe ,80 Aich'. Die Verbesserungen
sind ein cinstöckigtee Backsteinernes Wohn-
Hans »nd Küche, ein Främstall und Bnlschcr«
schap. Letztheriges Eigenthum von David
Engel.

Ferner, zur nämlichen Zeit und Ort - Eine
gewisse Lotte Grund, gelegen in der Stadt
Reading, Berks Cauiity,; begrenzt nördlich
durch eine Lotte von Job» Printz, östlich
dnrch die 10te Strasse, südlich durch eine Lot-
te von Jacob Kerne, nnd westlich dnrch eine
Alley; enthaltend 00 Fnß ,n der Frout und
240 Fuss Tiefe ; es befindet sich darauf ein
tinstöckigtes backsteinern Hans, benutzt als
Hutmacherschap, Letzthin das Eigeulhum
des verstorbenen Christian Spang.

Alles eingezogen, in Execnlio» genonimen
und wird verkauft, vou

Daniel tLsicrlv, Scheriff.
Scherisss Amtstiibe >

Neadiiig, Dec. 142 m.

Auw Verlehnen.
Eine vortreffliche Platttasche, gelegen in

Heidelberg Tannschip, Libanon Cannty, eine
halbe Meile von SchäffcrStann, soll sogleich
verlehnt werde». Dieselbe enthält 250 Acker
Kalkstein Land vo» bester Onalirät. Daraufbefindet sich ein zweistöckigtes »

Wohnhaus, Scheuer, Stallung fWM
und sonstige Nebengebäuden.
Für das Nähere wende mau sich an de» Un-
terschriebenen, wohnhaft in Schäfferötaun.

Dccbr. 7. Peter Schü^.
An den President- und die Gehülfs Rich-

ter von der Court der vierteljährlichen
Sitzungen des Friedens :c. zu Reading,
in und für die Caunty Berks:

Bei der Januar-Sitzung, 1842,?zeigt die
Bittschrift von Daniel Herr, in der Stadt
Reading, «n Berks Cannty, höflichst- Daß
Euer Bitsteller feit mehreren vergangenen
Jahren e,u öffentliches Haus zur Bewirth,mg
gehalten, indem Hause, in welchem er jetzt
wohnt; er bittet daher Euer Achtbaren, ,hn,
eine» Erlanbnißschci» zn ertheilen, dieselbe
für das a»konimendc Jahr fortzusetzen.

Und er bittet ic.

Daniel Herr.
Wir die Unterschriebenen, Bürger vo»

der Stadt Reading, i» Berks Caunty, em-
pfehlen Daniel Herr, de» Bittsteller, als ei-
ne schickliche Person »in ein Wirths- oder
Gasthaus zn halten, und bczengeu hier-
mit, dass er i» gutem Ruft der Ehrlichkeit«.
Mässigkcit steht; das; wir das Ha«s kennt»,
für welches er «in einen Erlaubnisschein bit-
tet iiild wissen, daß er mit Raum nnd Bequem
lichkeit zur Beherbergung nnd Bcwirchuug
von Fremde» und Reisenden wohl versehen ist
uud daß solches Wirths- oder Gasthaus zurBequemlichkeit des Publikums und die Be-
herbergung fremder oder rriseiider Personen,
nothwendig ist.

W. M, Kein,, Samuel Bell,

« James May Jones,
H. Van Slecd, Joe. H. Spayd,
Geo. Gey, Keudall,

Charles Troxell,
Samuel Ritte,, H. RhoadS.

George Heller.Reading, Der. 7. Lm

?tli dcn President- und die Gehülfö-Rick-
ter von der Court der vierteljährlichen
Sitzungen des Friedens :c. zu Reading,
in und für die Caunty Berks :

Bei der Zannar-Sitzung 1842,?Die Bitt-schrifvo« Aaro« Albright, von Langschwamm
Tailiischip, Berks Cannty. zeigt höflichst -
Day Ener Bittsteller ein öffentliches Wirths-haue zu halten wünscht, an dem nämliche»
?a»ie, wo seit mehreren verflossene» Jahren?-nrlhschzst gehalten worden von Benjamin
Bast, der gegenwärtig noch in demselbenwohnt; er bittet daher Ener Achtbaren, ihmelneii Erlanbiußschei» zn ertheilen, um für
das kommende Jahr Wirthschaft halten zndürfe» am Platze des genannten Benjamin
Bast.

Und er bittet :e.
Aaron Albright.

Ä) i r d,e Unterschriebenen, Eniwohner von
Langscbwam Tailiischip, i» Berks Caimtv, em-
pfchle» Aaron Albright, den Bittsteller, als
eine schickliche Person nm ein Wirthe- oder
Gasthaus zn halten, nnd be z e,, ge n hier-
mit, daß er in Hinflcbt der Mässigkeit und
Ehrlichkeit in g»tem Rnse steht; daß wir das
Ha»s,i» welchen, er die Wirthschaft z» betrei-
be» gedeiikt, kenne», ,»,d daß er hinlänglich
mit Aaiin, »nd Bequemlichkeit zur Bewir
rhung iind Beherbeiguiig von F, einten und
Reisenden versehen sein wird, und daß genan-
tes Withs- oder Gasthaus für die Bequem-
lichtei der Rcisenden wie des Publikums ü-
btihaiipt nothwendig ist.

John Romig, Wilhelm Mebr,',
John Walbert, Christau Donkel,
Benjamin Kercher, Salomon Schcdlcr,
John Haas, Nathan T. Haas,
Nathan Haas, Horatio Fritch,
William Trexler, Solomon Fredcrick,

Nathan Weiler,
langschwamm, Dec. 7. 3m.

Zke.idinütr
Liste von Briefen, die bis zum 1. Decbr. 1841
auf Hand geblieben waren :

tZ Larich, Jacob (Tnl-
Boyer, Amos hockon.
Beidler, John Lcet, H.

tTiiMlii. Lyons, EleazarBeadel, Jacob Lcva», Richard
Bull, Jacob Lasthaw, John sHe,d-
Broivn, Richard lebnrg.
Beard leremiah
Beel?'Seb,?i??ü Moutgo.nery, Wm.
B a? s?. y M.esse, Gamnel
B Madary, Nicholas

A Marks, Jo..athan
Bob.l TU. b.?b Maser, Joh«

Miller, PeterTrage, Richard Mayer, Cahe«
Case, Ehester 2 Miller, Elizabeth
voller, Benjamin
Clark, Oliver L. ,Nilie, Daniel
Derrick, William

W. offermau, John C.
Darrah u. Pouug HI
Deugler, Mary Palmer, Michael

sHeidleberg PottS, George H.
ZS ZV

Ettinger u Rouch Raudeubusch, Joseph
Read, Charles

Find, John Ruth, George
F"'k, Peter (Rich- Ze.ter, LewlS

mond Roteuberger, Samuel
F'sher, W.ll'iam .

Heidlcberq. Joh«
Füller, Abrah.

' A'"/
F'shcr, Johu
Fry, Andrew

Reiff, Ludwig (Schiff.

Goltshall, George
Elsaß. Schmail, Ada«, 2

Graff, John Snnch, Wm. H.
Steffe, Jsaac

Hügel, Michael Sterly, He.i.rich Jo-
Hcffclfinger, Wm. Hann Lhomae
Hopp, Anthony
Ha»», LHarles '

Heilia Kraneic: Smith, Michael

Atone David M.

Hoch, Solomon
(R.chmond.

Hartz, Philip Se»dv,Eliza
Haten, Willia«,

.

Hilöman, Mr. Abraham
Hargel, Mr Turner, Samuel 2
Hill, Cathar'inc Z"xle, John

». Thomas, Dr.
JenningS,Elizabeth Elizabeth

Ii
Kisinger, John Ulrich, John
Knarr, Johu TM
Kauffman, Daniel Wickert, George F.
Ktndig, Samiiel C. Williams, Thomas
Keith, William Wolinger, George
Keller, John O. Wallace, John
Kliiie, Aiitkonn H. Wiley, Rudolf

sßocklaiid. Wrotma», Jacob
Kissiuger, King, MrS. Weideiihommer, Geo.

uud Co. Wone, Catharine
Wipfler, Joh«

Laciar, Jacob H. A
Lercb, Joh« D. Zinimerma«, Seth
Lutz, Salome Aeller, Sarah F.

N. B. Person?« welche von obigen Brie-
fe« abhole», werden beliebe« zn sagen daß sie
bekanntgtmacht sind.

Ckarlea Troxell, p. Nl.
Reading, December 7, >B4l.

Mehre Sorten deutsche

Kalender
für das Jahr

sind zum Verkauf in dieser Druckerei.

Unvermögende Schuldner.
Nachdem wir, die lliiterschriebeneu, bei der

Court von Common Pleas von Berks Cann«
tv um die Wohlthat der Gesetze, welche zumBesten unvermögender Schuldner gemacht
worden, angeinchr haben, nnd nachdem die er»
sagte Conrt den ersten Nlontag im näch-
sten Januar, de» Aten ersagten
Monars) anberaumt hat, uns und unsereCrediroren am ersagten Tage, Vormittags
um 10 Uhr, in dem Conrthaiise der Stadt
Readiug, abzuhöre«; so gebe« wir uiiser«resptktiveu Creditoreu hiermit Nachricht, d.»,
mit sie sich dann uud daselbst eiufiuden köu-
ukilwenn sie es für gut halten.

Tsokn U)alke«, jr.
Jacob Gbocinak'cr,
Lkarlea
S. A. Stout,

December 7. 4,,,.

An den President- und die Gehülfs-Nich-
ter von der Court der vierteljährlichen
Sitzungen des Friedens:c. zu Reading,
in und für die Caunty Berks:

Bei der Jannar-Sitzunq 1842, zeigt die
Bittschrift von David R. Saßaman, von Co-
lebrookdale Tannschip, Berks Canuty, höf-lichst : Daß Euer Bittsteller feit mehrerenve» stosscne» Jahren ein öffentliches Hans znrBewirthung gehalten, an de», Hause ,u wel-
chem er jetzt wohnt; er bittet daher Euer Acht-
bare», ,hm einen Erlaubnißschein zu erthei-
le,,, dieselbe für das nächstkomniende Jahrfortzusttzeu.

Und er bittet ,e.

David X Saßaman.
Wir die Unterschriebenen, Bürger von

Tolebrookdalt Tannschip, in der Canuty
Berkt-, empfehlen David R. Saßaman, den
Bittsteller, als schickliche Person ein Wirthe-
oder Gasthaus zu halte», »»d b e z e n g e n
hiermit, daß er in gutem Nnfder Ehrlichkeit
lind Mässigkeit steht; daß wir das Hans ken-
ne», für welches er nm kille» Erla«bnißschci»nachjncht, nnd daß er hinlänglich mit Raum
und Bequemlichkeit versehen ist, ?in Fremde
und Reisende beherbergen und bewirthe» zu
können, nnd daß solches Wirths- oder Gast-
Hans nothwendig ist, für die Beqnemllchkit
des Publikums i? Hinsicht der Bewirtkuiig
und Beherbergung Fremder nnd Reisende'.-

Johanes Meyer, George R. Roth,
Jsaac Ritter, Georg Wesner,
Daniel Schöner, Daniel Moyer,
Daniel Ritter, John Guldni,
Jacob Guldm, John Gabel,
Thomas Shaner, Sam. H. tandis,

. John Ritter.
Colebrookdale, Dec. 7. sm.

Sin schätzbares Buch,
betitelt:

Nr NeinricN Mueller s
Geistliche Erquickstunden.

Der ttnterschriebtne ist gesonnen, sobald
sich eine hinlängliche Anzahl Snbseribenten
einfinden, das berühmte Wert zum Druck zubefördern. Daffelbige ist von viele« Taufen-
den in Deutschland m,t grossem Nutze« uud
Segeu gelesen worden, nnd ist auch hier i»
Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
chen dcntschen Predigern, verschiedener Con-
fessionen, welche bereit sind dasselbe zu empfeh-
len. Es enthält kurze Abhandlnngen über
die verschiedenen Haupllrhrki» und Pflichte»
der Religio» Jes« Chrifli, und durch seiue
dentliche nnd gemeinfaßliche Sprache, cm
pfiehlt es sich Gelehrten und Ungelehrten.

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, nnd die Mannigfaltigkeit der Gegenstäu-
de, welche in demselben abgehandelt werde»,
lassen erwarten, daß es allen christliche» Lesern
in Amerika eben so angenehm nnd erbaulich
seni werde, wie es dem christlichen Pubttkum
in Deutschland gewesen. Der Verleger hofft
daher eine hinlängliche Unterstützung zu be-
kommen, «in wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decke,, zu können. Es ,st ibm nicht
darnm zn thnn, Profit mit diesem Unterneh-
men zn machen, sonder« sein Endzweck ,st,
wie er glaubt, ein höherer «nd besserer das
allgemeine Wohl seiner Mitmensche«. Ein
kurzgefaßter Lebenslauf des Autors, wird die-
ses Buch begleiten.

Bedingungen.
1/ Das Werk wird nahe an 600 Octav Sei-

ten enthalten.
2. Dasselbe soll schön n«d sauber gedruckt und

gnt gebunden werden.
3. Der Preis ist nnr Ein Thaler das Exem-

plar zahlbar be« Ueberlieferung dcs
Bnch'S.

4. Wer 10 llnterschreiber sammelt, nnd für
die Bezahlung gnc steht, erhält das ilte
unentgeldlich.

Zokn tL. pfauk.
V-Snbscribenten für obiges Werk werde»
in dieser Druckerei angenommen.

December 7, 1841.

Proklamation.
Nachdem der achtbare Zohn Sanks,Tsq.

President der versch,edenenConrten vonCom-
mon Pleas, des dritten GeriebtSbezirks be-
stehend ans den Caunries Berts, Northamp-
ton nnd Lecha, in Pennsyvattien, nnd Rich-
ter der nttterschiedliche» Conrten von Oper
nnd Terminer, der vierteljährliche,»Sitzungen
und allgemeiner Gefängniß Erledtgnng, in
gedachten Cannties, «nd Matthias S. Rei-
chard nnd WilliamAddamS, Esq's., Richter
der Courten vo» Oyer und Terminer, der
vierteljährlichen Sitzungen und allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für d. Richtttug von
Ha«pt- u«d andern Verbrechen in gedachtem
Caunty Berks, ihrem Befehl an mich ausge-
stellt habe», vatirtßeading, den itenNovbr.

FD. 184>, worin sie eine Court vonCom,
mon Pleas der allgemeine« vierteljährlichen-
Sitzungen, Oyer und Terminer uud allgemei-
ner Gefängniß Erledigung anberanmen, wel-

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

'kc l. per Read. Phila

Bsch. I 36 140
Ngen
Wclschkorn .. .

.
? ZZ gz

Hafer ...

Flachssaamcn , 02 ,

Kleesaamen ..
'

Timothysaamen
... 2

.Kartoffeln das ...
"

40 40
Salz " Zg 5g

" -0
Roggenbranntwein . Gall. 22
Apfelbranntwein .

. 2Z
Leinöl </ gz
Waizen Flauer . . Faß 6506 S 6
Roggen do 3 25 4 LZ
Schinken Pfd. L 7
Rindfleisch « 5 0
Schweinefleisch .. . ? 6 5
Unschlitt ? v g
Faßbutter ,5 ,2
Eicken, Holz .... Klfr. 4 50 kOO
Cichen do Z 50 5 gg
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che gehalten werden soll zu Reading, für dievaum» Berks, auf den ersten Nlontag
im nächsten Januar (welches den sten desersagren Monats sein wird,) «nd welche zweiWochen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht ertheilt an den
Loroner, die Friedensrichter und Constabel
der gedachten Cannty Berks : daß sie sich znersagter Zeit, um in Übr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
suchungen nnd Examiiiationen und allen an-
dern Erinnerungen einznsinden haben,um sol-
che Dinge zn thun, die ihre» Aemtern zu
thu« obliege«.?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Caunty Berks sind,
oder dann fein mögen, gerichtlich zu verfah-ren, so wie es recht sein mag.

Daniel Scheriff.
ScheriffS Amt, Reading,)

Decbr. >7, 1841. s 4m.
"Gott erhalte die Republik! '

§§ Die Zeugen n«d Jurors, welche auf er-
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachten: im Fall ihres
Ausbleibens werde« sie in Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Dies, Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt qe
macht, daher alle Diejenigen, welche es an-
geht, sich darnach zu richten haben.

Friedensrichter durchaus derCauu-
ty sind ehrerbitlhigst ersucht Bericht vou Re«
eoguizanees »nd Anklagen an einen der pro.
seqnirenden Anwälde, Peter Filbert uud I.Pringle Jones, Esqs. einige Tage vor der
Court zu machen, so daß Bills znbereittt
werden mögen, für das Handeln der Grand
Jury und Parteien. Zengen nnd beiwohnen-
de Jnry keine Zeit verlieren.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß Salomon Spohn
von der Stadt Reading, in Berks Caunty,
Anspruch machen wird bei der Conrt der vier-
teljährliichen Sitznngen des Friedens,für die
Ca«»!») Berks,am dritten Tage des nächsteilJinnars, für einen Wirthshaus-Erlaubni?
schein in ersagter Stadt. Das Folgende ist
eine Abschrift des Gesuchs nnd CertifikatS :

Au den President und die Gehülfs-
Michtcr von der Court der viertel-
jährlichen Schuugeu des Friedens,
für die Cauutt) Berks:

Bei der Januar Sitzuug 1842 Die Bitt-
schrift von Salomon Spohn, von der Stadt
Reading, in der Cannty Berks : der Bitt-
steller zeigt ehrerbietigst an daß er kürzlichein groß nnd bequemes HanS errichtet hat,
gelegen in der Stadt Reading, i» ersagter
Cannt», welches für ein öffentliches Hans
für Bewirthuilg bestimmt ist, nnd wegen fei.
ner Nachbarschaft nnd tage passend ,st für
die Bequemlichkeit der Einwohner und Rei-
fenden : daß er sich mit allem Nöthigen ver-
sehen hat für die Beherbergung und Bewir-
thuiig der Einwohner nnd Reisende«. Er
bittet deßhalb die Conrt ergcbenst ihm eine»
törlaubnißschein zn ertheilen ein öffentlich
Hans zur Bewirthung, Wirths- oder Gast-
haus dorr zn halten.

Und er bittet ic.

Salomon Spohn.

N?ir die Unterschriebenen, Bürger von
der Stadt Reading, in Berks Caunty, emp-
fehlen Salomon Spohn, de» Bittsteller, als
schickliche Perfo« um ein Wirthe- oder Gast-
hans zn halten, und bezeugen hiermit, daß
er in gutem Ruf der Ehrlichkeit nud Mässig-
keit steht; daß wir das Haus kennen, fnr
welches er nm einen Erlaubnißschein nach-
sucht, und daß er mit Raum nnd Bequemlich-
keit für die Beherbergung und Bewirthung
von Fremden und Reisenden wohl versehen
ist, und daß solches Wirths- oder Gasthaue
nothwendig für die Bequemlichkeit des Pub-
likums und die Beherbergung von Fremden
oder Reisenden ist.

Peter Stichler, Heinrich Beyer,
Abraham Körper, Jacob Geiger,
Daniel Seyfert, Sebastian Allgaier,
Wm. Weimer, Geo. Smith,
C. t. Heizmann, Johu Green,
Nicholas Ribble, Charles Troxell
Reading, Nov. 30. 4m.

Deutsche und englische

Borschriften,
Gestochen von Carl 5 lLgelmann,

sind wieder erhalten nnd zum Verkauf in dieser
Druckerei.


